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Quellen- und Literaturverzeichnis 
Das folgende Verzeichnis bietet - neben dem Nachweis der Sekundärlitera-
tur - eineri repräsentativen Überblick über die deutschen Sagaübersetzungen 
und die übrigen Quellen, erhebt aber keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Nur die Übertragungen der untersuchten Sagas (Gisla saga, Hrafnkels saga, 
Hrensa-I>6ris saga, Laxdrela saga) sind vollständig erlaßt. Meist nicht mehr 
vollständig zu rekonstruieren ist allerdings die Zahl ihrer Nachdrucke, beson-
ders in Lesebüchern u.ä. Die Übersetzungen der untersuchten Texte werden 
in chronologischer Reihenfolge aufgeführt. Hierbei wird nicht der Versuch 
unternommen, systematisch zwischen Übersetzungen, Bearbeitungen, Nach-
dichtungen, Paraphrasen usw. zu unterscheiden (vgl. o., S. 91); über den Cha-
rakter der einzelnen Texte gibt die Übersetzungsanalyse Auskunft. Alle übrigen 
in der Arbeit genannten Übertragungen sind in der alphabetischen Ordnung 
der Übersetzer- bzw. Herausgebernamen verzeichnet; in Anthologien erschie-
nene Texte werden hier aber nicht mehr (wie in den Anmerkungen) eigens 
angeführt. Eine vollständige Bibliographie der deutschen Übersetzungen alt-
nordischer Prosaliteratur erscheint separat: Julia Zernack, Bibliographie der 
deutschsprachigen Sagaübersetzungen. Berlin 1995 (=Berliner Beiträge zur 
Skandinavistik 4). Isländische Personennamen werden im folgenden der Über-
sichtlichkeit halber in der gleichen Weise behandelt wie deutsche. 
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1. Unpublizierte Quelle 
1. Briefe Andreas HeusZers an Wilhelm Ranisch 1890-1940. Niedersächsische Staats-
und Universitätsbibliothek Göttingen, Cod. Ms. W. Ranisch (teilweise publiziert 
in DÜWEL u.a. 1989; vgl. 490). 
2. Publizierte Quellen 
A. Übersetzungen und Bearbeitungen 
Übersetzungen und Bearbeitungen der Gisla saga Surssonar 
2. Gisle Sursons Saga. In: LACHMANN 1816 (197), S. 124-129. 
3. Die Gisli Sursson Saga. In: WOLLHEIM 1875 (282), S. 287-298. 
4. Gisli der Geächtete. Eine altgermanische Geschichte von Heldentrotz und Gat-
tentreue. Der altnordischen Quelle nacherz. von Ferdinand KHuu. Wien 1893. 
5. Der Mann im Bettstroh. Episode aus der Geschichte des Skalden Gisli, der um 
950 lebte. Niedergeschrieben um 1200. Aus dem Altisländischen von Artbur 
BoNus. In: Jugend 11 (24), 1906, S. 504. . 
6. Geschichte des Skalden Gisli. In: BoNUS 1907, 31912 (131), S. 79-150 (weitere Auf-
lagen 1908, 1921, 1935 usw.). 
-wieder (zum Teil mit Veränderungen): 
7. Aus der Geschichte von Gisli dem Geächteten. In: HuNGER 1924 (180), S. 44-60. 
8. Geschichte vom Skalden Gisli und seinem Weibe Aud. Aus den Isländer-
Geschichten gesammelt von Artbur BoNus. Berlin, Leipzig [um 1930] (=Deut-
sche Jugendbücherei 326). 
9. Die Geschichte von Gisli dem Geächteten. Aus dem Isländischen des 12. Jhs. 
deuts~h von Friedrich RANKE. München 1907 (=Statuen deutscher Kultur 13). 
-wieder (zum Teil mit Veränderungen): 
10. Die Geschichte von Gisli dem Geächteten. In: HEUSLER, RANKE 1922 (177), 
S. 61-133. 
11. Gisli. In: NECKEL 1924 (221), S. 28-91. 
12. Die Saga von Gisli. Übertragen von Friedrich RANKE. Jena 1938 (=Deutsche 
Reihe 62). 
13. Die Geschichte von Gisli dem Geächteten. In: WEIBSKIRCHEN 1958 (271). 
14. Die Gisli-saga. Übertr. von Friedrich Ranke. EingeL von Hans Heinrich MAN-
DEL. Lübeck, Harnburg 1958, 21964. 
15. Die Saga von Gisli. In: HEINRICHS 1961 (163), S. 5-68. 
16. Die Geschichte von Gisli dem Geächteten. In: Thule-Neuauflage (258), Bd. 8, 
1964, s. 61-133. 
17. Gisla saga Surssonar. Die Geschichte von Gisli dem Geächteten. In: Thule. 
Isländische Sagas (259), Bd. 1, 1978, S. 7-72. 
18. Die Geschichte von Gisli dem Geächteten. Gisla saga Surssonar, übers. von 
Friedrich Ranke. In: DIEDERICHS 1987 (146), S. 7-72. 
19. Gisli der Geächtete. Übertr. und mit einer Einführung hrsg. von Ludwig MEYN. 
Harnburg 1925 (=Bauern und Helden. Geschichten aus Alt-Island 4). 
-wieder (zum Teil im Auszug und mit Veränderungen): 
20. Gisli der Geächtete. In: Drei alte Geschichten von Liebe und Treue. Hrsg. 
von Walter BAETKE. Harnburg 1927 (=Bauern urid Helden. Sonderausgabe in 
drei Bänden 1), S. 31-119. 
21. Die Flucht Gislis, des Geächteten. In: PRICKE 1938 (154), S. 39-43. 
22. Die Flucht Gislis, des Geächteten. In: MEYN 1938 (214), Bd. 3, S. 50. 
Übersetzungen der Hrafnkels saga 381 
23. Gisli der Geächtete. Übertr. und mit einer Einführung vers. von Ludwig MEYN. 
Harnburg 1940 (=Bauern und Helden. Schulausgabe 4). 
24. Altisländische Saga. Eine Einführung für den Schulgebrauch mit allgemeiner Ein-
leitung und Darbietung der Gisli-saga von Friedrich HEININGER. Bielefeld, Leip-
zig 1926, 21937 (= Velhagen und Klasings deutsche Lesebogen 12). 
25. Gisli, der Waldgänger. Aus Islands Heldenzeit. Am Lagerfeuer in Serbien erzählt. 
Von Leopold WEBER. Stuttgart 1927 (= Thienemanns Illustrierte Zweimark-
bücher). 
26. Lydia KATH, Aud. Geschichte einer Wikingerfrau. Berlin 1934. 
27. Blutrache und Waldgang. In: ROGGE-BÖRNBR 1935 (239), S. 49-64. 
28. Gisli der Geächtete. Eine isländische Saga. Von Franz FAHNEMANN. Saarlautem 
[1937] (= Erlebte deutsche Welt 4). 
29. Gisli findet seine Freunde. - Die Rettung Gislis des Geächteten. In: TEICH 1937 
(311), S. 22-33 und S. 34-46. 
30. Ursula ScHNEIDER-ZABEL, Gisli und Aud. Schauspiel nach der altisländischen 
Saga von Gisli dem Geächteten. Leipzig 1938. 
31. Gisli der Geächtete. Eine Saga aus Alt-Island. In gekürzter Fassung nacherz. von 
Karl HENNIGER. Köln 1939 (= Schaffsteins Blaue Bändchen 243). 
32. Gisli und Aud. Eine germanische Bauerngeschichte von Ehre und Schicksal 
erzählt von Heinrich Friedrich LoHRMANN. Langensalza 1939 (=Aus deutschem 
Schrifttum und deutscher Kultur 560). 
33. Von Gisli dem Geächteten. In: ScHUBERT 1942 (244), S. 117-123. 
34. Die Saga von Gisli Sursson. Aus dem Altisländischen übertr. und erl. ~on Franz B. 
SEEWALD. Stuttgart 1976 (= RUB 9836). 
Übersetzungen und Bearbeitungen der Hrafnkels saga Freysgol3a 
35. Hrafnkel Godes Saga. In: LAcHMANN 1816 (197), S. 77-80. 
36. Die Saga von Hrafnkell Freysgo()i. Eine isländische Geschichte aus dem 10. 
Jahrh. n. Chr. Aus dem altisländischen Urtexte zum erstenmale in's Deutsche 
übers. und mit ausführlichen Anleitungen nebst einer kurzen Einführung in die 
isländische Sagaliteratur vers. von Heinrich voN' LENK. Wien 1883. 
37. Erzählung von Rafnkel, dem Priester des Frey. In: WILKEN 1909 (279), S. 68-97. 
38. Die Saga vom Freysgoden Hrafnkel. Aus dem Altnordischen übertr. von Erleb von 
MBNDELSSOHN. Leipzig [1913) (= Insel-Bücherei 29). 
39. Die Geschichte vom Freyspriester Hrafnkel. In: NECKBL 1913 (220), S. 73-101. 
-wieder (zum Teil mit Veränderungen): 
40. Die Geschichte ·vom Freyspriester Hrafnkel. In: NECKBL 1924 (221), S. 160-184. 
41. Hrafnkel. - Hrafnkels Verurteilung. In: BoHNE 1937 (122), S. 20-25, 97-99. 
42. Die Geschichte vom Freyspriester Hrafnkel. In: HABERMANN 1937 (161), Bd. 2. 
43. Die Geschichte vom Freyspriester Hrafnkel. In: WEISSKIReHEN 1958 (271), 
s. 13-41. 
44. Die Geschichte vom Freyspriester Hrafnkel. In: Thule-Neuauflage (258), Bd. 
12, 1964, s. 75-101. 
45. Hrafnkels saga Freysgoda. Die Geschichte vom Freyspriester Hrafnkel. In: 
Thule. Isländische Sagas. 1978 (259), Bd. 1, S. 345-374. 
46. Die Geschichte vom Freyspriester Hrafnkel. Hrafnkels saga Freysgoda, übers. 
von Gustav Neckel. In: DIEDERICHS 1987 (146), 8. 345-373. 
47. Vom Freyspriester Hrafnkel. Bauerngeschichte aus altgermanischer Zeit. Übertr. 
von Ludwig MEYN. Berlin, Leipzig 1926 (=Deutsche Jugendbücherei 315). 
-wieder (zum Teil mit leichten Veränderungen): 
48. Die Geschichte vom Freyspriester Hrafnkel. In: FRrcKB 1938 (154), S. 28-39. 
49. Das Pferd des Priesters Hrafnkel. Übertragen und mit einer Einführung versehen 




50. Das Pferd des Goden Hrafnkel. Übertr. und. mit einer Einführung vers. von 
Walter BAETKE. Harnburg 1938 (=Bauern und Helden. Geschichten aus Alt-
Island. Schulausgabe 4). 
51. Die Geschichte vom Freysgoden Hrafnkel. Eine Saga vom wehrhaften nordischen 
Bauern. Übertr. von Gustaf WENZ. Leipzig [1935] (= Isländergeschichten 3). 
52. Die Geschichte von Hrafnkel, dem Goden des Frey. In: WEBER 1936 (268), S. 9-39. 
53. Hrafnkel der Großbauer. Der Mordbrand auf Bergthorsbühl. Aus den isländi-
schen Sagas. [Bearb. von Franz FAHNEMANN]. Saarlautern (1937] (=Erlebte 
deutsche Welt 2). 
54. Die Saga vom Freysgoden Hrafnkel. Hrafnkels saga Freysgol'Ja. Aus dem Alt-Islän-
dischen übertr. von Helmut DE BooR. Leipzig (1938] (= Insel-Bücherei 29). 
55. Die Geschichte vom Frey-Goden Hrafnkel. In: ScHUBERT 1942 (244), S. 165-173. 
56. Die Saga vom Goden Hrafnkel. In: PAK 1973 (wieder 21982 hrsg. unter dem Namen 
Wittkowski) (280), S. 103-130. 
Übersetzungen und Bearbeitungen der Hamsa-P6ris saga 
57. Hahn Thorers Saga. In: LACHMANN 1816 (197), S. 57-63. 
58. Die Geschichte vom Hühner-Thorir. Eine altisländische Saga übers. von Andreas 
HEUSLER. Berlin 1900. 
- wieder (zum Teil im Auszug und mit Veränderungen): 
59. Aus der Geschichte vom Hühnerthorir. In: Kunstwart 19, 1906, S. 592-600. 
60. Die Geschichte vom Hühnerthorir. In: HEUSLER, RANKE 1922 (177), S. 27-60. 
61. Die Geschichte vom Hühnerthorir. In: BAETKE 1923 e1937) (114), S. 1-37. 
62. Blundketil. In: NECKEL 1924 (221), S. 153-159. 
63.. Die Geschichte vom Hühnerthorir. In: HABERMANN 1937 (161), Bd. 3. 
64. Die Geschichte vom Hühnerthorir. In: Thule-Neuauflage (2S8), Bd. 8. 1964, 
S. 27-58. 
65. Hamsa-Th6ris saga. Die Geschichte vom Hühnerthorir. In: Thule. Isländische 
Sagas. 1978 (259), Bd. 1, S. 271-302. 
66. Die Geschichte vom Hühnerthorir. Hamsa-Th6ris saga, übers. von Andreas 
Heusler. In: DIEDERICHS 1987 (146), S. 271-302. 
67. Die Saga vom Hühner-Thor. Eine altisländische Bauernnovelle des X 1e"Jahrhun-
derts. Aus dem Altisländischen übers. von Alwin WooE. Diessen 1902. 
68. Der Geflügelthor. In: Aus Altisland. Aus dem Altisländischen übertr. und bearb. 
von Franz REuss. Magdeburg [1910], S. 45-79. 
69. Peter SüSSKAND, Aus altnordischem Bauernleben. Erzählstoff fürs 6.-8. Schuljahr. 
In: Pädagogische Warte 41, 1934, S. 796-799. 
-wieder in: 
70. ders., Germanisches Leben im Spiegel der altnordischen Dichtung. Berlin 
1936, s. 31-35. 
71. Die Geschichte vom edeln Blundketil und vom Hühnerthorir. Eine isländische 
Saga von Bauerntum und Händlergeist. Übertr. von Gustaf WENZ [1935] 
(= Isländer-Geschichten 1). 
72. Blundketil. In: LOHRMANN 1938 (203), S. 3-9. 
73. Bauernnot. In: MEYN 1938 (214), Bd. 4, S. 31-34. 
74. Aus der Geschichte vom Hühner-Thorir. In: ScHUBBRT 1942 (244), S. 124-128. 
Übersetzungen und Bearbeitungen der Laxdada saga · 
75. Laxdälasaga. In: LACHMANN 1816 (197), S. 147-165. 
76. Gottlieb Christian Friedrich MOHNIKE, Die Laxdölasaga. Im Auszuge. In: Baltische 
Studien 2, 1833, S. 81-100. 
Übersetzungen der LaxdCEla saga 383 
77. Höskuld Kollsson und Olaf Pfau. Aus der Laxdäla-Saga zum erstenmale ver-
deutscht von Ferdinand KHuLL. Graz 1895. 
78. Iqartan und Gudrun. Aus dem Altisländischen zum ersten Male ins Deutsche über-
tr. von Heinrich von LENK. In: CentTalorgan für die Interessen des Realschul-
wesens 24, 1896, S. 385-422, S. 449-484. 
79. Iqartan und Gudrun. Ein kulturhistorischer Roman von der Wende des 10. Jahr-
hunderts auf Island von E[mil] Dagobert ScHOENFELD. Jena 1898. 
- im Auszug wieder: 
80. Von König Olafr Tryggvason und dem Isländer Iqartan 6lafsson. In: ScHOEN-
FELD 1910 (243), S. 71-83. 
81. Iqartan. Eine Bekehrungsgeschichte aus alter Zeit. [Übers. von Artbur BoNus]. In: 
Die christliche Welt 20, 1906, Sp. 433-437, Sp. 467-473. 
82. Die Geschichte des Iqartan Olafssohn und der Gudrun Osvifstochter. In: BoNus 
1907, 31912 (131), S. 151-246 (weitere Auflagen 1908ft). 
83. Die Geschichte von den Lachstälern. Laxd~la saga. Eine Erzählung von nordi-
schen Bauern und Seefahrern, die im 8. Jahrhundert aus Norwegen gefahren, 
und auf Island eine neue Heimat gefunden. Aus dem Altisländischen von 
Severin RürrGERS. Düsseldorf 1907 (=Die Wanderer. Acht Bücherfolgen für die 
deutsche Jugend, vn. Folge, Bd. 1). 
- im Auszug wieder: 
84. Die Geschichte von den Lachstälern. Laxdmla saga. Eine Erzählung von 
nordischen Bauern und Seefahrern, die im 8. Jahrhundert aus Norwegen 
gefahren, und auf Island eine neue Heimat gefunden. Aus dem Altisländi-
schen von Severin RürrGERS. München 1911 (=Quellen-Bücher zur Freude und 
Förderung 22). 
85. Eduard STUCKEN, Astrid. Drama in vier Akten. Berlin [1910]. 
86. Die Geschichte von den Leuten aus dem Lachswassertal. Übertr. von Rudolf 
MEISSNER. Jena 1913 (= Thule 6). 
- wieder (zum Teil im Auszug und mit Veränderungen): 
87. Kjartan und Gudrun. In: NECKEL 1924 (221), S. 205-251. 
88. Kjartan kehrt nach Island zurück und wirbt um Hrefna. In: Der Diederichs-
Löwe 4, 1930, S. 81-85. 
89. Vigdis. - Höskuld und Melkorka. - Die Verlobung des Olaf Pfau. - Kjartan 
und König Olaf.- In: REICHARDT 1934 (236), S. 77-82, S. 152-159, S. 182-187. 
90. Die Geschichte von den Leuten aus dem Lachswassertal. In: REICHARDT 1936 
(237), S. 201-377. 
91. Kjartan und Bolli. In: BoHNE 1937 (122), S. 88-96. 
92. Die Geschichte von den Leuten aus dem Lachswassertal. In: SELTER 1954 
(248), s. 19-47. 
93. Die Geschichte von den Leuten aus dem Lachswassertal. In: Thule-Neu-
auflage (258), Bd. 6, 1963. 
94. Laxd~la saga. Die Geschichte von den Leuten aus dem Lachswassertal. In: 
Thule. Isländische Sagas. 1978 (259), Bd. 1, S. 73-269. 
95. Die Geschichte von den Leuten aus dem Lachswassertal. Laxdmla saga, 
übers. von Rudolf Meißner. In: DIEDERICHS 1987 (146), S. 73-269. 
96. Paul August von Kl.ENAU, IQartan und Gudrun. Oper in drei Akten. Wien, Leipzig 
1918. (= Universal-Edition 5978). 
97. Ein Siedlungszug nach Island. In: MEYN 1923 (211), S. 55-58. 
98. Frau Unn, die Siedlerin. - Kind oder Ehre. - Gudrun und K;artan. In: RoGGE-
BÖRNER 193S (239), S. 33-48, S. 65-74, S. 113-133. 
99. Die tapfere Vigdis. - Kjartan, der gute Schwimmer. - Isländer in Norwegen. In: 
FAHNEMANN 1936 (150), S. 2-8. 
100. Urmutter Unn. - Thorgerd Egilstochter. - Die Träume der Gudrun. In: KATH 1936 
(185), S. 5-13, S. 14-24, S. 25-40. 
101. Unn K.etilstochter, die Landnehmerin. In: WBNZ-HARTMANN 1937 (277), S. 22-36. 
384 Quellen 
102. Die Geschichte der Leute aus dem Lachswassertal. Kjartan und Gudrun. Übertr. 
und mit einer Einführung vers. von Ludwig MEYN. Harnburg 1938 (=Bauern 
und Helden. Schulausgabe 8). 
-im Auszug wieder (zum Teil mit Veränderungen): 
103. Die Geschichte von Kjartan und Gudrun. In: PRICKE 1938 (154), S. 3-24. 
104. Eine germanische Ältermutter. In: MEYN 1938 (214), Bd. 1, S. 53-56. 
105. Die Geschichte von Un der Weisen und ihrer Sippe. Altisländischer Siedler- und 
Heldenroman. Aus der Laxdrela saga übertragen von Severin RÜTI'GERS. 
Langensalza 1938. 
106. Kjartans Wettkampf im Wasser. In: FAHNEMANN 1939 (153), S. 8-10. 
107. Aus der Lachswasser-Saga. In: ScHUBERT 1942 (244), S. 217-232. 
108. Sophie RoooE-BÖRNER, Die Olafsippe. Ein Nordlandroman. Berlin o.J. 
109. Die Leute vom Lachswassertal. Eine isländische Saga. Übers. von Gerd SIEG. Mit 
einem Nachwort von Svein Bergsveinsson. Berlin (0) 1959. 
110. Die Saga von den Leuten aus dem Laxartal. In: HELLER 1982 (164), Bd. 1, S. 465-672. 
111. Verena STÖSSINGER, Gudrun, Schwester. Zürich 1991. 
Sonstige Übersetzungen und Bearbeitungen 
112. Audun aus Vestfjord. Eine Islandsage [deutsch von F.W.F. Graf von AHLBFELD-
LAURVIG]. In: Nordelbingische Blätter 1820. 1. 2., S. 103-113. 
113. Auswahlstücke aus »Thule«. In: Der Diederichs-Löwe 4, 1930, S. 70-93. 
114. Vier Isländergeschichten. Hrsg. von Walter BAETKE. Leipzig 1923, 21937 (= Freytags 
Sammlung deutscher Schriftwerke 190). 
115. Geschichten von den Orkaden, Dänemark und der Jomsburg. Übertr. von Walter 
BAETKE. Jena 1924 (= Thule 19). 
116. Havards Rache. Übertr. und mit einer Einführung vers. von Walter BAETKE. Harn-
burg 21938 (=Bauern und Helden. Schulausgabe 6) . · 
117. Nordische Schicksalsgeschichten. Übertr. und hrsg. von Walter BAETKE und Paul 
HERRMANN. Harnburg [um 1927] (=Geschichten aus Alt-Island). 
118. Kurt Herward BALL, Die jomsburgwikinger. Der Geschichte und den alten Sagen 
nacherzählt. Kal'lsbad-Drahowitz, Leipzig 1936 (=Volksdeutsche Reihe 4). 
119. ders., Egil. ·Kämpfer und Skalde. Der Geschichte und den Sagas nacherzählt. 
Karlsbad-Drahowitz, Leipzig 1937 (=Volksdeutsche Reihe 27). 
120. Bauern und Helden. Geschichten aus Alt-Island. Hrsg. von Walter BAETKE. Bde. 
1-10, Harnburg 1923-1934. 
121. Bauern und Helden. Geschichten aus Alt-Island. Hrsg. von Walter BABTKE. Schul-
ausgabe. Bde 1-8. Harnburg 1938. 
122. Zeugnisse altnordischen Glaubens. Für den Unterricht ausgewählt und erläutert 
von Gerhard BoHNE. Leipzig 1937. 
123. Der Mensch der germanisch-deutschen Frühzeit. Ein deutsches Lesebuch für die 
sechste Klasse. Bearb. von Kurt BONA u.a. Wien 41943. 
124. Eine altnordische Bauerngeschichte. Die Geschichte von Bjöm und Thurid. Über-
setzt von Artbur BoNus. In: Deutsche Rundschau 128, 1906, S. 66-78. 
125. Auch einer der das Gruseln lernte. Eine Geschichte aus dem elften Jahrhundert. 
Niedergeschrieben ums Jahr 1275. Aus dem Isländischen von Arthur BoNus. 
In: Jugend 11 (6), 1906, S. 110. 
126. Der häßliche Fuß. Aus dem Altisländischen des Snorri Sturluson (um 1225 n. Chr.) 
übers. von Artbur BoNUS. In: Jugend 11 (41), 1906, S. 874. 
127. Die Macht der öffentlichen Meinung. Eine Geschichte aus der Zeit H aralds des 
Harten (1047-1066). Niedergeschrieben um 1250. [Übers . . von Artbur BoNus). 
In: Jugend 11 (31), 1906, S. 674. 
128. Die Geschichte der stolzen Sigrid und des Königs Olaf Tryggvason. In: Artbur 
BoNus, Selma Lagerlöf und die Saga. Zweites Stück. In: Deutsche Monats-
schrift 1906, S. 359-376. 
Sonstige Übersetzungen und Bearbeitungen 385 
129. Aus der Geschichte des Skalden Egil Skallagrimssohn. [Übers. von Arthur BoNus]. 
In: Die Zukunft 56, 1906, S. 334-339. 
130. Die Njalssaga. Eine Novelle aus dem Jahre 1260. Aus dem Altisländischen von 
Arthur BoNus. In: Aus fremden Zungen. Zeitschrift für die moderne Erzäh-
lungsliteratur des Auslandes 16, 1906, S. 768-772. 
131.-133. Artbur BoNus, Isländerbuch: I, n: Sammlung altgermanischer Bauern- und 
Königsgeschichten. m: Einführungs- und Ergänzungsband. Bedeutung des alt-
isländischen Prosaschrifttums. Mit einer Beilage von Andreas Heusler. Hrsg. vom 
Kunstwart. München 1907-1920. Hier zitiert nach: I: 31912, n: 21909, m: 21920. 
134. Lsländerbuch von Arthur BoNus. Jugendausw. München 1908, 2. verm. Aufl. 1921. 
135. Artbur BoNus, Die Geschichte von den Verbündeten. Ein altisländischer Schwank. 
München 1924 (= Kunstwart-Bücherei 16). 
136. Herrenmenschen im alten Island. Aus dem Isländerbuch von Artbur BoNus. Berlin, 
Leipzig 1930 (=Deutsche Jugendbücherei 369/70). 
137. Zauber und Scherz. Aus den Isländer-Geschichten gesammelt von Arthur BoNus. 
Berlin, Leipzig [1930] (= Deutsche Jugendbücherei 361). 
138. Die Geschichte vom Skalden Egil Skallagrimssohn. Aus dem Isländer-Buch von 
Artbur BoNus. Berlin, Leipzig [1930] (=Deutsche Jugendbücherei 368). 
139. Artbur BoNUS, Isländerbuch. Sammlung altgermanischer Bauern- und Königs-
geschichten. Neue Ausgabe in einem Band. München 1935. 
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